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Welches sind die zweckmäßigsten Maßstäbe für
unsere neuen Landeskarten

Von W. Lang, Ingenieur, Bern.

Es mag auf den ersten Blick müßig erscheinen, der Maßstabfrage
sehr große Bedeutung beizumessen, da wir in unsern bisherigen Kartenwerken

Maßstäbe besitzen, die auch für die Erstellung der neuen Landeskarten

ohne weiteres zur Anwendung kommen könnten.
Nun erweckt aber das von militärischer Seite aufgestellte Projekt

mit einer einzigen Karte 1 : 50 000 als militärischer Einheitskarte nach
meiner Ansicht so schwerwiegende Bedenken, daß ich es angezeigt fand,
die Maßstabfrage für unsere neuen Kartenwerke — trotz der scheinbar
gegebenen Maßstäbe — eingehend zu studieren. Durch diese Studien
bin ich zum überraschenden Schlüsse gekommen, daß von den mit
traditionellen Maßstäben aufgestellten Projekten* keines befriedigt.
Versucht man dagegen das Problem der zweckmäßigsten Kartenmaßstäbe
unabhängig von jeder Tradition, durch Schaffung einer neuen Karte, die
den 25 und 50 OOOstel gleichzeitig zu ersetzen vermag, zu lösen, so

gelingt damit die Aufstellung eines einfachen und doch zweckmäßigen
Kartenprogramms. Diese Ueberlegung führt zwangsläufig zum Projekt
der bisher nur ganz vereinzelt angewandten 3 cm Karte, das vom gew.
Chef der Sektion für Kartographie der eidg. Landestopographie
aufgestellt wurde.

Obschon Herr Prof. Imhof meine im „Berner Protokoll"
wiedergegebenen Ansichten weitgehend in seiner Monographie „Unsere Landeskarten

und ihre weitere Entwicklung" verarbeitet hat, scheint es mir
angezeigt, meine Maßstabstudien zu veröffentlichen. Dadurch wird

* Vergleiche Imhof, Unsere Landeskarten etc. Sonderdruck dieser Zeitschrift 1927,
pag. 50, Reihe III und IV.
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